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„Ruut oder des Lebens Liebestraum“ geht auf das Buch „Rut“ im Alten Testament
zurück. In der novellenartigen Erzählung, die im Titel den Namen der Hauptfigur
trägt, wird von der Beziehung zweier Frauen – Noomi und Rut – erzählt. Nach dem
Tod ihrer Männer kehrt Noomi in ihre Heimat zurück, ihre Schwiegertochter Rut
folgt ihr, obwohl sie dort eine Fremde sein wird. Doch Boas entdeckt seine Liebe zu
ihr und heiratet sie. Sie wird als Ahnfrau Davids gesehen.

Die Nacht bringt den Tod des Ehemannes von Noomi und des Verlobten von Ruut.
Sie wollen Kabul verlassen. Der „Westen“ ist für sie das verheißungsvolle Ziel. Doch
nicht nur der Traum vom Westen verbindet die beiden, sondern auch der Traum
von der Freiheit, als Frau ohne Bevormundung leben zu können.
Noomi fordert Ruut auf, Schreiben und Lesen zu lernen. Ruut findet durch dieses
„zur Sprache kommen“ zu einem neuen Selbstverständnis als Frau. Die Flucht in
den Westen ist für Ruut mit einer Gewalterfahrung verbunden. Im Westen bindet
sie sich daher zunächst an Noomi, bis sie den älteren Mann Boas kennenlernt.
Während Ruut von anderen als „Fremde“ abgestempelt wird, respektiert Boas
Ruut. Er setzt sich über die Grenzen verschiedener Glaubensrichtungen hinweg.
Seine Haltung, den Menschen zu sehen, legt den Grundstein für wahre
Menschenliebe.
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(* 1966 in Linz, Oberösterreich)
 
Elisabeth Vera Rathenböck arbeitet als Kulturredakteurin, bildende Künstlerin und
Schriftstellerin. Im Bereich der bildenden Kunst zeigte sie Ausstellungen im In- und Ausland.
Ihre Werke befinden sich in mehreren öffentlichen Sammlungen. Sie schrieb Theaterstücke
sowie Musical- und Opernlibretti (Komponisten: Balduin Sulzer, Wolfgang Sauseng), unter
anderem für das Landestheater Linz, das Brucknerhaus Linz, das Linzer Theater des Kindes und
deutsche Bühnen. 

Auszeichnungen:
- Talentförderungsprämie für Literatur des Landes Oberösterreich 
- Dramatikerprämie des Landes Oberösterreich 
- Nominierung Kölner Kinder- und Jugendtheaterpreis
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